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Gut vorbereitet auf die Wehr 
JUGENDFEUERWEHR Zwölf 
Jungen waren bei 
der Gründung 
vor 40 Jahren dabei. 
Die Ausrüstung war 
noch sehr bescheiden. 
Nach vielen internen Diskussio­
nen über ein Für und Wider setz­
te sich Anfang Juni 1972 eine 
Mehrheit der aktiven Mitglieder 
des Löschzugs Cronenberg mit 
dem Beschluss der Gründung ei­
ner Jugendfeuerwehr durch. Da­
mit wollte man die gute Ausbil­
dung des Nachwuchses sicher­
stellen. In den folgenden Mona-

ten konnten insgesamt zwölfJun­
gen im Alter von 14 bis'lS Jahren 
gewonnen werden. Die Cronen­
berger Jugendfeuerwehr war die 
erste ihrer Art in Wuppertal. 

Die damalige Ausrüstung be­
stand nur aus einem Blaumann, 
Stiefeln und einem roten Helm. 
Beim Dienst in der Jugendfeuer­
wehr stand die feuerwehrtechni­
sche Ausbildung im Vorder­
grund. In den Sommermonaten 
fanden praktische übungen statt, 
im Winter lernten die Jungen die 
Theorie. 

Schon nach einem Jahr wech­
selten die ersten Mitglieder nach 
einer strengen Prüfung durch den 
damaligen Wehrleiter Heinz Vitt 
in die aktive Wehr. Das Interesse 

bei den Jugendlichen stieg. Im­
mer mehr Jugendliche meldeten 
sich in der Wehr an. 

Die Themen Ausbildung und 
Vorbereitung auf den Feuerwehr­
dienst waren von den Jugendli­
chen begehrt, standen aber nicht 
immer im Mittelpunkt der Ju­
gendarbeit. Viel Wert wurde auf 
eine breite Betätigung der Ju­
gendlichen auch im Rahmen al­
ternativer Hilfsdienste gelegt. So­
ziales Engagement entwickelte 
sich immer stärker. Bald wurden 
auch übungsdienste mit aktiver 
Teilnähme am Umweltschutz, 
zum Beispiel die Reinigung des 
Wupperufers, übernommen. Das 
Rettungsschwimmabzeichen und 
eine Ausbildung in Erster Hilfe 

beim Deutschen Roten Kreuz wa­
ren schon immer selbstverständ­
lich, da hier eine traditionell gute 
Zusammenarbeit bestand. 

Im August 1997 wurde das 
25-jährige Jubiläum der ältesten 
Jugendgruppe der Feuerwehr 
Wuppertal gefeiert. Zehn Jahre 
später folgte wiederum ein großes 
Zeldager mit mehr als 300 Ju­
gendlichen. 

Zum 40-jährigen Jubiläum hat 
sich der Förderverein der Feuer­
wehr Cronenberg etwas anderes 
ausgedacht. Die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr Cronenberg 
werden zu einem Ausflug in den 
Movie Park Bottrop eingeladen, 
wo sie den ganzen Tag nach Lust 
und Laune verbringen sollen. 


